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Vakanzen sind normal, ihre 
Anzahl und Dauer nicht

Dass Pfarrerinnen und Pfarrer wech-
seln, ist normal. In unserem Dekanat 
gab es in den letzten neun Jahren 
40 Stellenbesetzungen. Das ist viel. 
Zudem dauerten die Vakanzen teil-
weise sehr lange, zusammen 309 
Monate. Wäre es eine einzige Stelle, 
sie wäre 25 Jahre und neun Mona-
te unbesetzt gewesen. Im Moment 
stehen die Zeichen jedoch gut. Mög-
licherweise sind im Herbst tatsäch-
lich alle Stellen wieder besetzt. Das 
ist eine schöne Perspektive! 
Trotz der vielen hoch motivierten 
und kompetenten Ehrenamtlichen 
und angesichts vieler Begegnungen 
und Angebote selbst während der 
Vakanzen spielen die hauptamt-
lichen Pfarrerinnen und Pfarrer doch 
eine wesentliche Rolle für die Bin-

dungskraft der Kirche. Das meinen 
die Gemeindeglieder, traut man der 
neuen deutschlandweiten Kirchen-
mitgliedschaftsuntersuchung. Von 
allen, die keine Pfarrerin oder keinen 
Pfarrer persönlich kennen, fühlen 
sich 80 Prozent mit der Kirche kaum 
oder gar nicht verbunden, dagegen 
nur vier Prozent ziemlich oder sehr 
verbunden.
Ich bin deshalb froh, dass immer 
wieder Pfarrerinnen und Pfarrer den 
Weg in die vakanten Gemeinden 
finden. Auch die Vakanz im Jugend-
werk geht im September übrigens 
wieder zu Ende. Das ist erfreulich!
Ich wünsche Ihnen einen guten und 
erholsamen Sommer!
Ihr
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Aus dem Schuldienst

Herzlich willkommen  
zurück in Schweinfurt! 
Ilse Strebel-Vogtmann war 
seit �979 Dekanatsju-
gendleiterin in unserem 
Dekanat. Ab �986 unter-
richtete sie an verschie-
denen Schweinfurter 
Real- und Berufsschulen, 
wurde Fachberaterin 
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für Rel.-pädagogin-
nen u. -pädagogen im 
Vorbereitungsdienst, 
später Leiterin des 
Rel.-pädagogischen 
Fortbildungsjahres für 
GemeindepfarrerInnen. 
Seit 2005 ist sie Refe-
rentin für die Aus- und 
Fortbildung der Rel.-
pädagogInnen im Rel.-
pädagogischen Zentrum 
in Heilsbronn (RPZ).  
Ab �. Sept. übernimmt 
sie die Stelle von Pfr. 
Ernst Klein an der 
Ludwig-Erhard-Berufs-
schule. Frau Strebel-
Vogtmann lebt mit ihrem 
Mann Martin Vogtmann, 
der in Bad Kissingen 
unterrichtet, in Schwein-
furt. Sie haben zwei 
erwachsene Kinder.

Pfarrer Ernst Klein stammt 
aus einer Artistenfamilie 
und arbeitete zunächst 
nach dem Musikhoch-
schulstudium als Musical-
Clown. Ein persönliches 
Berufungserlebnis brachte 
ihn dazu, über das dama-
lige Spätberufenensemi-
nar den Pfarrberuf anzu-
streben. Nach 12 Jahren 
als Pfarrer in Albertshau-
sen kam er 1992 an die 
Ludwig-Erhard-Berufs-
schule, wo ihn besonders 
der Umgang mit vielen 
säkular geprägten Schü-
lerinnen und Schülern 
aus den neuen Bundes-
ländern reizte. Mit seinen 

Pfarrerin Susanne 
Rosa
Susanne Rosa wird 
zukünftig Krankenhaus-
pfarrerin nicht nur im 
Leopoldina-, sondern 
auch im St. Josef-KH, das 
auch die Palliativ-Sta-
tion in der Neutorstraße 
umfasst. Als KH-Pfar-
rerin ist Susanne Rosa 
schon seit vielen Jahren 
mit einer halben Pfarr-
stelle, die der Pfarrei St. 
Lukas zugeordnet ist, 

„Orgelbank  
40/50/60 plus“ 

Wir suchen Erwachsene, 
die versuchen wollen 
– mit oder ohne Vor-
kenntnisse, einfache 
Choräle und Vorspiele 
auf der Orgel zu lernen. 
Kirchenmusikdirektor Jörg 
Wöltche, der Orgelschüler 
im Dekanat ausbildet, 
möchte das Experiment 
versuchen, ob Erwach-
sene, die vorher kein 
Instrument gelernt haben, 
vielleicht gar keine Noten 
lesen können, Choräle 
unter einfachen Verhält-
nissen auf der Orgel so 
erlernen können, um in 
einfachen Gottesdiensten 
die Gemeinde auf dem 
Instrument zu begleiten. 
Fühlen Sie sich angespro-
chen? Dann melden Sie 
sich bitte gerne unver-
bindlich bei KMD Wölt-
che,  
Mail: joerg@woeltche.de; 
Tel. 0971 7850605. 

spirituellen Angeboten, 
persönlichen Segnungen 
und kleinen Andachten 
prägte er in den letzten 
Jahren das Leben dieser 
Schule. Zum Eintritt in 
den Ruhestand wünschen 
wir Gottes Segen. 

Astrid Wilde unterrichtete 
als Katechetin seit vielen 
Jahren hauptsächlich an 
der Kliegl-Mittelschule in 
Bad Kissingen. Neben dem 
Unterricht engagierte sie 
sich insbesondere für die 
Brasilien-Partnerschafts-
arbeit unseres Dekanates 
und besuchte zwei Mal 
Rio. Nach dem Wechsel 
ihres Mannes Pfr. Jochen 
Wilde nach München 
folgt sie ihm nun eben-
falls ins Dekanat Mün-
chen. Herzlichen Dank 
für alle Arbeit und alles 
Engagement!

Pfr. Heiko Kuschel, 
Schulbeauftragter
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im Leo präsent. Seit Pfr. 
Friedrich Lösch in den 
Ruhestand getreten ist, 
vertritt Pfrin. Rosa auch 
in Werneck die KH-
Seelsorge – hoffentlich 
wird die Pfarrstelle bald 
wieder besetzt.
War die evang. Seelsorge 
im KH St. Josef bisher 
der Gustav-Adolf-Kirche 
zugeordnet, so wird nun 
eine zusätzliche Teil-
Pfarrstelle eingerichtet, 
mitfinanziert vom Kran-
kenhausträger, der Kon-
gregation der Schwestern 
des Erlösers/Würzburg. 
Gottes Segen für Pfrin. 
Rosas Auftrag.

Pfarrer Reinhard 
Fischer
Nach mehr als zwei 
Jahren Vakanz wird ab 
�. Sept. Reinhard Fischer 
Pfarrer der Schwebhei-
mer Kirchengemeinde 
sein. Ursprünglich aus 
Lobenfeld (Baden) 
stammend, war er nach 
seinem Vikariat in Kemp-
ten Pfarrer in Türkheim, 
Memmingen und zuletzt 

�2 Jahre an der Hoff-
nungskirche Würzburg.
Wichtig ist ihm, dass 
Kirche ein Ort ist, an dem 
alle Generationen ihren 
Platz haben, von jung bis 
alt. Für ihn hat Liturgie 
„eine große Bedeutung“ 
wie auch die Kirchenmu-
sik: Er spielt Orgel und 
singt gern. Wichtig ist 
ihm auch, dass christ-
licher Glaube sich nicht 
auf den Sonntags-Got-
tesdienst beschränkt, 
sondern im Alltag zum 
Tragen kommt. 
Pfr. Fischer wird am 26. 
Sept., �4 Uhr, in sein 
neues Amt eingeführt. 
Gottes Segen für sein 
Tun.

Diakon Marc Leistner
Die Rummelsberger 
Diakonie entsendet 
Diakon Marc Leistner mit 
Wirkung vom �. Sept. in 
unser Dekanat, wo er als 
Dekanatsjugendreferent 
(0,5) und Gemeindedia-
kon an der Christuskirche 
SW (0,5) Dienst tun soll. 
Damit ist er der Nachfol-
ger von Stefanie Hollit-
zer, geb. Kienle.
Geb. �990 in Coburg und 
ausgebildeter Erzieher, 
freut er sich sehr darauf, 
hauptamtlich für die 
Jugend tätig zu werden, 
für die er sich schon 
lange ehrenamtlich 
engagiert. Einen beson-
deren Arbeitsschwer-

punkt sieht er in der 
Jungen- und Männerar-
beit. Er wird im Rahmen 
der Jugendarbeit, aber 
auch in der Kirchenge-
meinde Gottesdienste 
halten.
Wir freuen uns sehr auf 
Diakon Leistner, seine 
Frau Tassja und Sohn 
Josua und wünschen 
gutes Einleben und viel 
Segen.

Vikarin Johanna Thein
Ab Sept. kommt Johanna 
Thein an die Christus-
kirche SW und die Arche 
Dittelbrunn. Sie ist �986 
in Coburg geboren, auf-
gewachsen in Bayreuth, 
hat in Erlangen, Münster 
und Bonn Theologie 
studiert und ihr erstes 
kirchliches Examen abge-
legt. Ihr Gemeindeprakti-
kum absolvierte sie beim 
ehemaligen Zeller Pfr. 
Michael Krauß in Siegs-
dorf. Gottes Segen und 
ein herzliches Willkom-
men in Schweinfurt!
Für die Personalien: Senior 
Pfr. Dr. Wolfgang Weich

St. Johannis

Mo., 09. Nov., 19:00 Uhr
Gedenken an 
Reichspogromnacht 
Dr. Bergler, Ilse Vogel

Kirche Obereisenheim

2015 - 2. Orgelherbst 
Eröffnungsmatinee
27. Sept., 11 Uhr
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Kirchenmusik  
St. Johannis, SW

Mi., 30. Sept., 19:30 Uhr
Johannes Brahms:

EIN DEUTSCHES 
REQUIEM
Einführungsvortrag von  
Dr. S. Bergler
M.-Luther-Haus

So., 4. Okt, 17:00 Uhr
W. A. Mozart:

DIE ZAUBERFLÖTE
Bearbeitung für Kinderchor
Kinder- und Jugendkanto-
rei St. Johannis
Nina Romy Dörfler - Sopran
Instrumentalisten und 
Eltern, Ltg.: KMD Andrea 
Balzer

Mi., 18. Nov., 19:00 Uhr
NACHTGEDANKEN
Musik. Andacht zum Buß- 
und Bettag
Lorenz Schmidt - Gitarre

Sa., 21. Nov., 19:00 Uhr
Joh. Brahms

EIN DEUTSCHES 
REQUIEM
Solisten, Kantorei St. 
Johannis, Kammerorchester 
Pfaffen-hofen,  
Ltg.: KMD Andrea Balzer

Kirchenmusik 
Erlöserkirche, Bad 
Kissingen

Mi., 29.07., 19:30 Uhr,  
Spirituals zum  
Mitsingen
Öffentl. Chorprobe mit 
den KisSingers

EBW

Do., 15. Okt., 18:30 Uhr
Bestattungskultur in 
der Region
Ref.: Bestattermeister  
Ralf Michal
Mesnerhaus,  
M.-Luther-Platz 6, SW

Fr., 16.10., 18:30 Uhr
Biblische Weinprobe
Weine aus Samos, Kreta u. 
Libanon 
Ref.: Dr. Albrecht Garsky
Dekanatszentrum, Schul-
tesstr. 21, SW
Anmeldung bis 8.10.;  
Tel. 09721/702531

kda

Di., 17. Nov., 17:00 Uhr
Sozialpolit. Buß- und 
Bettag 
mit Nachgespräch
Gustav-Adolf-Kirche SW

Dekanatsfrauen- 
beauftragte

Sa., 14. Nov.,  
14:00-18:00 Uhr

27. Dekanatsfrauentag
Thema: Gastfreundschaft 
Ref.: Bärbel Clackworthy
 Bad Kissingen,  
Ev. Gemeindehaus,  
Salinenstr.2

Mi., 25. Nov., 16:00 Uhr
Fahnenaktion auf dem 
Martin-Luther-Platz

 „NEIN ZU GEWALT AN 
FRAUEN“
Frei leben ohne Gewalt,
 anschl. Andacht in  
St. Johannis/SW

Do., 20. Aug., 19:30 Uhr
Chorkonzert  
ton_formen
Werke von H. Schütz,  
S. Reda, K. Hessenberg,  
K. Nystedt
Meißner Kantorei 1961, 
Ltg: Christfried Brödel

Mo., 10./17./24./31. Aug., 
19:30 Uhr

Orgelkonzertsommer 
20�5 
Kurkantor Martin A. 
Fiedrich

Citykirche SW

So., 20.09. u. 15.11.,  
17:30 Uhr

MehrWegGottesdienst 
in St. Johannis

Fr., 02.10., 18:00-0:30 Uhr 
Nacht der Offenen 
Kirchen
Info: Programmheft;
www.kirchennacht-
schweinfurt.de

St. Salvator SW

So., 18. Okt, 17:00 Uhr
Georg Spalatin – Luthers 
Freund und Schutz
Ref.: Dr. Karl-Heinz Röhlin, 
ehem. Reg.bischof Nbg.

So, 25. Okt., 17:00 Uhr 
Candle-Light-Konzert
Projektchor Stettfeld

Arche Dittelbrunn

Sa., 31.10., 09:30-13:00 Uhr
Meditationstag 
Ref.: Pfr. J. Messerer
info@ebw-schweinfurt.de, 
Tel.: 09721/22556
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